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Al lesmit einem Kl ick

Von Jens Bartels

ModernePraxis- und Klinikinformationssystemeerleichtern dieArbeit der Akteure imGesundheitswesen. Während dieseSysteme
früher in erster Linieder ärztlichen Dokumentation dienten, bilden sieheute in Krankenhäusern und Arztpraxen den zentralen

Datenpool . In Zukunft werden auch unterschiedlichsteSubsystemeüber gemeinsameIntegrationsplattformen vernetzt.

Ohne Praxis- und Klinikinformationssysteme Darüber hinauskönnenmedizinischeInformationen
ist die tägl iche Arbeit im Gesundheitswesen
nicht denkbar. Erfül lten sie ursprüngl ich die

Anforderung, Patientendaten zu verwalten und eine
vol lständige Abrechnung zu gewährleisten, bi lden
IT-gestützte Informationssysteme heutzutage die zen-
trale Datendrehscheibe für die jewei l igemedizinische
Einrichtung. Sie optimieren Versorgungsprozesse und
entlasten Ärzte und dasPflegepersonal unter anderem
dadurch, dass die wichtigsten medizinischen Patien-
teninformationen wieDiagnosen, Risikofaktoren oder
pathologische Laborwerte ohne umständl iche Suche
mit einem Klick abrufbar sind.

Mehrwert durch neueLösungen
Moderne IT-Systeme im Gesundheitswesen können
aber noch viel mehr: Beispielsweisesind Informations-
systeme in Krankenhäusern im Rahmen der Gesund-
heitsversorgung in der Lage, kl inischeEntscheidungen
zu unterstützen. Dabei nutzen sie vorhandene Infor-
mationen, um darausBehandlungsvorschlägeoder in-
dividuel le Risiken abzuleiten. An Bedeutung gewinnt
in diesem Kontext auch dieevidenzbasierteOrientie-
rungshi l fe.

bereits heute mittels gesicherter und verschlüsselter
Kommunikation aus dem Krankenhausinformations-
system mit Hi l fe der Cloud innerhalb der Behand-
lungskette auch Hausärzten, Partnerkl iniken oder
den Patienten zur Verfügung gestel lt werden. Al ler-
dings ist der flächendeckende Einsatz solcher Lösun-
gen noch nicht mögl ich, da viele der heute noch im
Einsatz befindl ichen IT-Systeme in Krankenhäusern
auf alten Lösungsansätzen und veralteten Technolo-
gien basieren.

Pat ienten werden profit ieren
In Zukunft wird die Bedeutung von Klinik- und Pra-
xisinformationssystemen weiter zunehmen. Künftig
hängt etwa die Wettbewerbsfähigkeit eines Kranken-
hauses in hohem Maße davon ab, ob und wie effizient
eine Kl inik mit anderen medizinischen Einrichtungen
wie niedergelassenen Ärzten, Pflegeeinrichtungen
oder Apotheken durch Informationssysteme vernetzt
ist. Dies kann al lerdings nur erreicht wer-
den, wenn interne

Prozesse mit externen Prozessen auf medizinischer
und organisatorischer Ebene synchronisiert sind.
Schon jetzt steht fest: Die nächste Generation der In-
formationssystemewird Patienten aktiver einbeziehen
und die Zusammenarbeit al ler Akteure im Gesund-
heitswesen ermögl ichen. ●
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20 Jahre Bundesverband KH-IT

Der Bundesverband der Krankenhaus-IT-Leiterinnen/Leiter e.V. ist
der führende Berufsverband der Krankenhaus-IT-Führungskräfte.
Mit unseren etablierten Veranstaltungen bieten wir den Mitgliedern
einewerthalt ige Platt form für den Austausch untereinander, die Aus-
einanderset zung mit stets aktuellen Themen und Perspekt iven für die
Entwicklung und Zukunft der Informat ionstechnik im Krankenhaus.

2016 wird der KH-IT 20
Jahre alt . Für uns kein
Grund zum Innehalten. Im
Jubiläumsjahr ist das Leis-
tungsangebot so groß wie
selten zuvor: Tagungen in
Leipzig und Kassel. Zwei
Rechtsseminare im Früh-
jahr und weitere Semina-
rangebote im Herbst. Zehn
Regionalveranstaltungen in
Berlin-Brandenburg, weite-
re Regionalveranstaltungen in Baden-Württemberg und Init iat iven in
anderen Bundesländern in der Planung. Viel wurde bisher geleistet und
der Blick ist beständig auf die Zukunft gerichtet . Digitale Transformat i-
on,E-Health-Geset z, technologische Konvergenz, IT-Sicherheit sgeset z,
Internet der Dinge und allgemeine Sicherheit sind aktuellen Themen
und selbst die Jubiläumsfeier im September ist folglich nur ein Bestand-
teil der Fokusthemen im Rahmen der Herbsttagung. Am 21. und 22. Sep-
tember 2016 kehrt der KH-IT an seine Gründungsstätte Kassel zurück
und feiert 20 Jahre erfolgreiche Arbeit im Interesse der Krankenhäuser.

www.kh-it .de
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Arzt , Pat ient und Klinik hochsicher vernetzt

Mobil auf die Akte zugreifen: Der Health-
care-IT-Pionier Doc Cirrus hat mit der
KBV-zert ifizierten inSuite®die Praxissoft-
ware der 3. Generat ion entwickelt : Ein
einzigart iges System basierend auf Web-
technologie und Datensafe (lokaler Micro-
server). Ziel: Die ärzt liche Versorgung für
die Online-Welt fit und sicher machen. In
der Praxis ist dieHardware-Software-Kom-
binat ion bereit s sehr erfolgreich.

FreieWahl, sichersteDaten
Ärzten in Ambulanz (zum Beispiel
OSTEOPRO) und Klinik (zum Beispiel Hein-
rich-Heine-Klinik) bewies inSuite® bereits,
dass 100 Prozent IT-Sicherheit keine Hür-
de mehr ist, wenn es darum geht , alle am
Behandlungsprozess Beteiligten via PC,
Tablet und Smartphone zu vereinen. Au-
dio-Video-Konferenzen mit Ende-zu-En-
de-Verschlüsselung vernet zen Haus- und
Fachärzte untereinander,mit Pat ienten, Kli-
niken und Kostent rägern –hochsicher direkt
aus inSuite®.Der gemeinsame, ort s- und ge-
räteunabhängige Einblick in die Akten inkl.
Anamnese und Röntgenbilder verbessert
Behandlung und Nachsorge deut lich.

Revisionssichere Dat enspeicherung
und komfortable Online-Pat ientendienste
fördern das Vert rauen zwischen Arzt und
Pat ient im E-Health-Zeitalter. inSuite®redu-
ziert Fehler, Behandlungsdauer und sorgt
für reibungslosen Datenaustausch – auch
via Apps und Medizingeräten (zum Beispiel
Herzschrittmacher). Erstmalig gewährleis-
ten Ärzte ihren Pat ienten einen sicheren,
digitalen Zugang zu ihren Gesundheitsda-
ten – und umgekehrt . Ergebnis: Eine stark
gestiegene Behandlungsqualität .

www.doc-cirrus.com

Die Tagung des KH-IT in Nürnberg, 2015

inSuite®ist die Praxissoftware der 3.Generat ion
für die medizinische 360°Vernet zung

ITunterstüt zt heute den Klinikalltag.
Informat ionen werden digital abgelegt .


